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Togo, offiziell “République Togolaise ” (Republic of Togo ), ist eines der kleinsten 
afrikanischen Länder. Togo grenzt im Norden an Burkina Faso, im Süden an den Golf von 
Benin entlang des Atlantischen Ozeans, im Osten an Benin und im Westen an Ghana. Die 
offizielle Landessprache ist Französisch, die Lokalsprache ist jedoch Ewe. 
 
Lomé  (Einw. 700’000) ist die Hauptstadt von Togo und befindet sich im Golf von Guinea. Die 
Stadt selber ist eine Mischung aus traditionellen und modernen Einflüssen, besonders rund 
um den Grand Marché. Lomé ist das administrative und industrielle Zentrum des Landes.  
 
Andere Städte in Togo sind Sokodé (85’000 Einw. 2004) Kpalimé (78’600 Einw. 2004), 
Atakpamé (67’100 Einw. 2004) und Kara (51’000 Einw. 2004). 

 

                      
 
Campagne des Hommes 
 
Eine Non-Governmental-Organisation (NGO)  
Campagne des Hommes (CdH) ist eine unabhängige und weder politisch noch religiös 
motivierte Organisation. Die Organisation wurde am 28. August 1993 von jungen 
togolesischen Volontären gegründet und im Mai 1996 von der togolesischen Regierung als 
nicht gewinnorientierte Vereinigung anerkannt. Der Hauptsitz von CdH befindet sich in 
Kpalimé, der drittgrössten Stadt Togos. Dort und in den umliegenden Dörfern befinden sich 
auch die meisten Projekte. 
 
Das globale Ziel von CdH ist es, gegen die Armut zu kämpfen und eine solidarische, 
gerechte und in Frieden lebende Gesellschaft zu fördern. Um diese Ziele zu erreichen, 
konzentriert sich CdH vor allem auf die folgenden Aktivitäten: 

·  Unterricht und Erziehung 
·  Gesundheitsförderung 
·  Umweltschutz 
·  Landwirtschaftliche Entwicklung 
·  Förderung des Gemeinschaftssinns 
·  Schutz für Frauen und Kinder 

 
Alle Einsätze sind auf die Erreichung dieses Ziels ausgerichtet. Die Projekte stehen in 
Harmonie mit den Bedürfnissen der lokalen Bevölkerung. 
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Allgemeine Informationen zum Freiwilligeneinsatz 
 
Jeder Sozialeinsatz stützt sich auf eine Zusammenarbeit zwischen:  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Was sind die Aufgaben der drei Partner? 
 

ICYE: 
·  Förderung und Vorstellung der verschiedenen Sozialeinsätze 
·  Betreuung der Volunteers während der Anmeldung und Vorbereitung auf den Einsatz 
·  Bereitstellung von Informationen vor der Abreise  
·  Unterstützung der Volunteers während des Einsatzes und in Notsituationen 

 
Campagne des Hommes: 
·  Empfang und Begrüssung der Volunteers in der neuen Kultur 
·  Finden eines passenden Projekts  
·  Einführung in das gewählte Projekt 
·  Organisation einer Unterkunft, inkl. Mahlzeiten 
·  Kulturelle und persönliche Unterstützung der Volunteers bei der Integration in die 

neue Kultur und in die lokale Gemeinschaft 
 
Volunteer: 
·  Die Idee der Freiwilligenarbeit mittragen und die Werte der Gesellschaft im Gastland 

respektieren, offen sein für die Eigenheiten der neuen Kultur 
·  Selbständig sein und Eigeninitiative zeigen.  
·  Anpassungsfähig, motiviert und offen für neue Erfahrungen sein 
·  Bereit sein, bis zu 30 Stunden die Woche ohne Lohn zu arbeiten 
·  Vertreter/in der Schweiz im Ausland sein 
·  Mögliche Probleme und Missverständnisse nicht sofort als Grund für einen Abbruch 

des Einsatzes verstehen  
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Der Ablauf deines Sozialeinsatzes 

Ankunft 
Der/die Freiwillige wird am Flughafen von Lomé abgeholt und in die Ankunftsfamilie in der 
Gegend von Kpalimé gebracht. Oftmals arbeiten einige Familienmitglieder mit CdH. 
Es ist auch möglich, dass man die erste Nacht in einem bescheidenen Zimmer in Lomé 
verbringt und erst am zweiten Tag nach Kpalimé gebracht wird.  

Unterkunft 
Die Volunteers werden in Kpalimé in einer Gastfamilie untergebracht, meist wohnen mehrere 
Volunteers bei einer Familie. Die Familien sprechen alle Französisch. Je nach Gastfamilie 
variiert der Lebensstandard, aber alle Familien stellen dir einen eigenen Raum mit einem 
Bett, einem Stuhl und einem Tisch zur Verfügung. Das Zimmer sollte mit einem Moskitonetz 
ausgerüstet sein und meistens auch mit einem Ventilator. Befindet sich bei deiner Ankunft 
kein Moskitonetz im Zimmer, kannst du einen Mitarbeiter von CdH darum bitten oder bereits 
in der Schweiz ein (imprägniertes) kaufen. 
Gewöhnlich haben die Gastfamilien ein Badezimmer, das dem westlichen Standard 
entspricht, mit einer Dusche, einem Waschbecken und einer Toilette. In wenigen Fällen 
verfügt das Haus jedoch nicht über diese sanitären Einrichtungen. Dann hat es einen 
Brunnen in der Nähe des Hauses, wo das Wasser geholt wird. Die Toilette kann auch eine 
kleine Hütte ausserhalb des Hauses sein. Vor allem in den Dörfern lebt man einfacher als in 
der Stadt, dort muss man sich darauf einstellen, dass die Unterkunft z.B. keine Elektrizität 
hat etc.  
 
Übersicht über die verschiedenen Projekte: 
Campagne des Hommes bietet verschiedene Projekte an, diese ändern jedoch häufig und 
sind zum Teil saisonabhängig. Hier einige Beispiele: Arbeit auf dem Feld, in Spitälern, in 
Schulen oder in handwerklichen Bereichen. Neben diesen 'normalen' Arbeitsplätzen gibt es 
auch aussergewöhnliche Projekte für Volunteers, die zum Beispiel mit blinden Kindern 
arbeiten oder während den Schulferien in Sommerlagern mithelfen möchten. Man darf aber 
in keinem dieser Projekte einen geregelten, fixen Tagesablauf erwarten. Der Lebensrythmus 
in Togo unterscheidet sich sehr vom schweizerischen. Deshalb ist es wichtig, dass man 
tolerant, flexibel, aufgeschlossen und vor allem eigeninitiativ ist. So wird der Aufenthalt in 
Togo bestimmt ein Erfolg.  
 
Im Folgenden exemplarisch die Kurzbeschreibungen einiger Projekte: 
 

·  Zentrum CARED 
Von Januar 2004 bis September 2005 hat CdH das Zentrum CARED (Centre d’Acceuil 
et de Réinsertion des Enfants Démunis) gebaut, das sich um benachteiligte und sich 
selbst überlassene Kinder kümmert. Dieses Zentrum stellt den Kindern Unterkunft, 
Nahrung, Ausbildung und medizinische Versorgung zur Verfügung. Bei der Arbeit im 
Zentrum CARED ist Erfahrung im Umgang mit Kindern sicherlich hilfreich, jedoch keine 
Voraussetzung. Motivation zählt! Der/die Volunteer würde mit den 11 bis 15 jährigen 
Kindern spielen, ihnen bei den Hausaufgaben helfen sowie Sport- oder Musikaktivitäten 
organisieren etc. Zudem kann man die Mitarbeiter des Zentrums CARED in ihren 
alltäglichen Aufgaben unterstützen, d.h. kochen, im Garten helfen usw.  

 
·  Schulen 

In Schulen mit Kindern verschiedener Altersstufen hat man die Möglichkeit, den 
Lehrpersonen in den Stunden zu assistieren, schwächeren Schülern zu helfen und in 
den Pausen mit den Kindern zu spielen. Nur manchmal ist es möglich, selbst die eine 
oder andere Stunde zu unterrichten. Die Schulklassen sind sehr unterschiedlich gross: 
Die Klassengrösse kann variieren zwischen zehn und achtzig Schüler/innen. Der 
Unterricht beginnt um sieben Uhr und endet um zwölf Uhr. Von Juni bis August sind 
Schulferien, es finden aber zum Teil Ferienkurse statt. Ein besonderes Projekt ist das 
Collège Protestante, wo blinde Kinder unterrichtet werden. Hier kann man als 



Begleitperson der Kinder arbeiten.  
Wenn man in einer Schule arbeiten möchte, ist es sinnvoll, einige Unterlagen zu den 
entsprechenden Fächern mitzunehmen. Also: Grammatikbücher, Wortschatzbücher, 
Lexikon, usw. einpacken.  
Man darf nicht erwarten, sehr viel Verantwortung übertragen zu bekommen. Meistens 
hilft man eher den einheimischen Lehrkräften bei ihren Stunden.  

 

 
 

·  Spital 
Zurzeit gibt es zwei Möglichkeiten, im Gesundheitssektor zu arbeiten: Entweder in einer 
kleineren Krankenstation oder in einem grösseren Spital. Aus rechtlichen Gründen ist 
es nicht möglich, dass ein Volontär Teil des Arztteams wird und Patienten behandelt, 
aber man wird sicherlich auch so viel über die medizinischen Berufe und die 
Krankheiten erfahren und bei der alltäglichen Arbeit eine wichtige Hilfe sein. 
 

 
 

·  AIDS / HIV Project 
Es ist nicht immer möglich, im AIDS-Projekt zu arbeiten. Ist das Projekt verfügbar, 
arbeitet man mit dem Präsidenten von CdH und anderen Volontären zusammen. Die 
Hauptaufgabe besteht darin, die Schulen zu besuchen, die Studenten über AIDS 
aufzuklären und darüber, wie sie sich schützen können.  

 
·  Landwirtschaft 

Die Arbeit in der Landwirtschaft ist vielseitig und körperlich anstrengend. Die Aufgaben, 
welche den Volunteers zufallen können, sind zum Beispiel das Ernten von Bohnen, 
Mais und Ananas. Vielleicht muss man auch Bäume pflanzen oder das Gebüsch mit 
einer Machete entfernen. Für das CARED-Projekt wird Pfeffer angepflanzt und 
kultiviert. Die Arbeit auf dem Feld beginnt früh morgens und dauert bis um 11.00 Uhr. 
Nachmittags ist es schlichtweg zu heiss für diese Arbeiten. Zudem wird nur während 
der Regenzeit, d.h. von Mai bis Oktober, gearbeitet, die Projekte sind also stark 
saisonabhängig.  
 



 
 
 

Die Projektbeschriebe sind nur Beispiele. Es kann i mmer vorkommen, dass kein 
Platz mehr vorhanden ist oder dass es das Projekt g ar nicht mehr gibt. Darum ist 
es nötig, dass man sehr anpassungsfähig ist. Erst w ährend den ersten Tagen in 
Togo erfährt man Näheres über seine zukünftige Arbe it. Es muss nochmals betont 
werden, dass Selbstinitiative enorm wichtig ist. We nn der/die Volunteer eigene 
Ideen einbringt und sich aktiv engagiert, ist es zu m Teil sogar möglich, ein 
eigenes, neues Projekt aufzubauen.  Dazu braucht es  aber viel Zeit. 
 
Je mehr Zeit man in einem Land verbringt, desto ehe r kann man sich wirklich 
einleben und den Kulturaustausch intensiv erleben. Das Leben in Togo läuft 
gemächlicher ab als hier in der Schweiz und oft geh t nicht alles so rund, wie man 
sich das vorgestellt hat. Wir empfehlen deshalb, fü r mindestens zwei Monate nach 
Togo zu gehen. 

 



Die Preise 
 
Die Preise hängen von der Länge deines Aufenthalts in Togo ab. Inbegriffen sind: 
Schriftliche Unterlagen und die Vorbereitung in der Schweiz, Kost und Logis, Betreuung im 
Gastland und die Arbeit im Projekt. 8% der Kosten werden direkt zur Subventionierung der 
Projekte von Campagne des Hommes eingesetzt, dies trägt wesentlich zu deren 
Funktionieren bei. Nicht inklusive sind der Flug sowie die Kosten für das Visum und die 
Versicherung.  
 
8 Wochen:  1'520.- CHF 
10 Wochen 1’645.- CHF 
12 Wochen: 1'770.- CHF 
14 Wochen:  1'895.- CHF 
16 Wochen:  2'020.- CHF 
 
* Versicherung: 
ICYE schliesst für alle Volunteers eine internationale Kranken-, Unfall- und 
Haftpflichtversicherung ab. Diese wird zusätzlich zum Teilnahmebeitrag verrechnet und 
beträgt CHF 15.- pro Woche. 
 
Teilnahmebedingungen 
Das Mindestalter für eine Teilnahme beträgt 18 Jahre. Nach oben gibt es keine 
Altersbegrenzung. Französischkenntnisse sind von grossem Vorteil, man kann sich aber 
auch mit Englisch durchschlagen. Die Anmeldung muss mindestens sechs Wochen vor dem 
gewünschten Abreisedatum erfolgen. 
 
Allgemeine Informationen 
 
Pass- und Visumsinformationen 
Für die Einreise in Togo braucht es einen gültigen Pass, ein Visum, ein Rückflugticket und 
eine internationale Impfkarte, die bestätigt, dass du gegen Gelbfieber geimpft bist. Dein Pass 
muss noch mindestens sechs Monate über das Abreisedatum hinaus gültig sein und für den 
Visumsstempel noch genügend leere Seiten vorweisen. Falls dein Pass diese Bedingungen 
nicht erfüllt, musst du ihn erneuern!  
Ein Visum für ein bis zwei Monate kostet 50.- CHF und für drei Monate 80.- CHF. 
Ab dem Ausstellungsdatum des Visums hast du drei Monate Zeit, um ins Land einzureisen, 
werden die drei Monate überschritten, so musst du ein neues Visum beantragen. Ab 
Einreisedatum ist dein Visum dann für drei Monate gültig. 
 
Auf folgenden Websites findest du zusätzliche Infos über die Organisation Campagne des 
Hommes und über Togo: www.togo-fohs.de. 
Unter dieser Adresse finden sich Fotos und Berichte eines deutschen Zivildienstleistenden, 
der  zwölf Monate für Campagne des Hommes in Togo gearbeitet hat: www.snowboarn.de 
 



      �  bitte auf Französisch ausfüllen / à remplir en langue française

    
 
 

Kurzeinsatz in Togo 
Volontariat de 2 à 4 mois au Togo  

 
 
 
 
   Foto / photo 
 
 
 
 

 
 
Name/Nom…………………………………………………….     Vorname/Prénom……………………………………………………… 

Adresse ……………………………………………………….     Telefon/Téléphone ……………………………................................. 

………………………………………………………………….     Geburtsdatum/Date de naissance…………………………………… 

Nationalität/Nationalité ……………………………………….     Beruf/Profession ………………………………................................ 

E-mail ………………………………………………………….     Rauchst du? Est-ce que tu fumes?     �    Ja/Oui     �    Nein/Non 

Hast du Essensbeschränkungen oder benötigst du besondere medizinische Behandlung? Suis-tu un régime alimentaire, un 

traitement médical? ………………………………………………………………………………………………………….. 

 

Wie lange hattest du Französischunterricht?  

Combien de temps est-ce que tu as eu des cours de français?  ………………………………………………………………………….. 

 

Wie schätzst du deine Französischkenntnisse ein? 

 (1= sehr gut – 6= sehr schlecht)    1 2 3 4 5 6 

Comment juges-tu tes connaissances de français?  �  �  �  �  �  ��

(1= très bien – 6= très pauvres) 

 

Sprichst du noch andere Sprachen? Welche? Parles-tu d’autres langues? Lesquelles ?…………………………………………….. 

 

Wann möchtest du das Programm beginnen? Quand est-ce que tu veux commencer le programme?......................................... 

Wann möchtest du das Programm beenden? Quand est-ce que tu veux arrêter le programme? ................................................. 

�  Mindestdauer = 8 Wochen / durée minimum = 8 semaines  
 

In welchen Bereichen könntest du dir vorstellen zu arbeiten? Quelles sont tes préferences de travail?   

�� Landwirtschaft: Aufforstung, Farmen, Baumschulen   /    agriculture : reforestation, fermes, arbres 

�� Sozial- / Gesundheitswesen    /    social-santé : travail aux centres sociaux / de santé 

�� Schule     /      école         

 ��� Kunsthandwerk    /      artisanats 

 

Hast du berufliche Erfahrungen, die speziell für den Freiwilligendienst nützlich sein können? 

Est-ce que tu as des expériences professionnelles qui peuvent être utiles ?............................................................................ 

……………………………………………………………………………………………………………………………………………………. 

 

Adresse von Familienangehörigen, die im Notfall benachrichtigt werden sollen (Name, Adresse, Tel.)  

Personne à prévenir en cas d’urgence / d’accident (nom, adresse, tel.): 

……………………………………………………………………………… 

……………………………………………………………………………………………………………………………………………………. 

 

Ich habe das Programm und die Preise und Leistungen gelesen und erkläre mich mit allem einverstanden. 
J’ai lu le programme, la liste de prix et les prestations et je suis d’accord. 
 
 
…………………………………………………………….  …………………………………………………………………………………………. 
Ort und Datum / Date et lieu    Unterschrift / Signature 
 
 �  schicken an / envoyer à: ICYE, Belpstrasse 69, Postfach, 3000 Bern 14 


